125 ` 3 


se Blatt 


A 


für das Großherzogthunt Poſen. 


es Ante lligent⸗GHomtoir im Wosthaust. 


Angekommene Fremde vom 8. Marz. 25 
Herr Dekan Pawlowicz aus Koſten, l. im ſchwarzen Adler; Hr. Papierfa⸗ 
brikant Zinn und Hr. Gutsb. Wowekowski aus Neudorf, l. im rothen Kruge; Ht. 
Gutsb. Kaniewski aus Dobrypomoe, die Hrn. Kauft. Büttner aus Johann ⸗Geor⸗ 
geunſtadt und Senftleben aus Beuthen a/ O., l. im. Reh; Hr. Kaufm. Hering aus 
Warſchau, Hr. Gutsb. Freiherr v. Seydlitz aus Rabezyn, l. im Hötel de Rome; 
die Hrn. Gutsb. Klemke aus Podolin und Freytag aus Pathaunen, Hr. Oberfdrſter 
Zoch aus Kurnik, Hr. Handlungs⸗Reiſender Prochownik aus Berlin, L im Hotel 
de Berlin; Hr. Kreis⸗Phyſikus Dr. Stanelli aus Koſten, Hr, Gutsb. v. Szeza⸗ 
nieckt aus Boguſin, L im Hötel de Dresde; Hr. Gutsbeſitzer v. Skorzewski aus 
Trzembowo, l. im Hotel de Vienne; Hr. Geiſtlicher Choynadi aus Plonsk, Hr. f 
Oberforſter Eojeski aus Kl. Lubin, Hr. Bürger Staſinski aus Pleſchen, l. in den 
drei Sternen; die Herren Gntsb, v. Bieganski aus Potulice, o, VBojanowski aus 
Kepa, v. Pomorski aus Roznowo und d. Cetkowskl aus Stwolno, l. im Hötel 
de Hambourg; Hr. Fabrikant Linde aus Glogau, l. im Hätel de Pologne; die 
Hen. Kaufl. Brandt aus Neuſtadt a/W,, Lewin und Peyfer aus Dolzig, Citron aus 


Witkowo und Jaſtrow aus Rogaſen, l. im Eichborn; Hr. Borakowski, Capitain ` 


d. D., aus Pleſchen, Hr. Oſinski, ehem. Beamter, aus Frauſtadt, l. im gold. Löwen. 5 


Bekanntmachung. Nachdem Se. Exeellenz des wirklichen Geheſmen 

Staats Miniſters Herr von Ladenb erg für die zum ſogenannten Schlüffel Lipo⸗ 

wire in der Herrſchaft Kozmin, gehörigen Güter Lipowiee und Hundsfeld 

den Zuſchlag nicht ertheilt, vielmehr beſtimmt haben, daß für dieſe Güter ein noch⸗ 

maliger Lieitations⸗ Termin abgehalten werden foll, fo iſt zu dleſem Behufe ein 
‚ neuer Termin auf den 19 ten April c. in unſerem großen Sitzungs⸗Saale 
hierſelbſt anberaumt. VVV 
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- = Zum. Gute Lipowiee gehören nebſt dem Schloffe Kopmin „ drei bel 
Mt Stadt belegene Häufer, einige Teiche, eine Waſſermuͤhle, eine ns ſe⸗ 
derei. Das Geſammt⸗Areal beträgt 2092 Mogen 147 IRuthen. TER 

Darunter find: 


an Acker > e 4118 Morgen 101 Lier 


2 Miefen » ET E Ké ET Rex Dur) 122 — \ 59 — 
„ Raumweide 324 — 14 — 
urbar zu Aa enden Forſtlande e 329. — 82 et 
D Zeichens C 121 — x 11 — 
8 Gaͤrten 0 78 — e 21 5 — 
= Hof und Bauſtellen > 27 — 43 — 
„Wegen und Unland 71 — 176 — 


2092 Morgen 147 Loge, 
EE: Zum Gute Hundsfeld gebdren : 
Dan Alen 1285 Morgen 146 Eugen; 
ET E SE E EE 25 — 3% E 
Gärten, D D $ 0 sg D D 7 — 
Raumwe ide 7 — 
urbar zu machendem Forſtlande. 485 — 97 


Ki 


K n o a 


desgleichen an Teichen „ 18 
Hof⸗ und Bauſtellenn oo 3 
Unland SS 39 


Leser besteet 
überhaupt 1874 Morgen 53 Sr 
er Minimum d des Kaufgeldes für das Gut Lipowiec nebſt Zubehör beträgt a 
43,400 Rthlr. und für Hundsfeld 23,800 Rthlr. wovon Kaͤufer in partem praetii 
bei Lipowiec 14,075 Rthlr. und bei Hundsfeld 10,525 Rthlr. in Poſener Pfand⸗ 
Briefen übernehmen. Von dem nach Abzug der zu übernehmenden Pfandbriefe ver⸗ 
bleibenden Kaufgelder⸗Reſie iſt ein Drittheil mit dem bis Johanni 1841 durch 
Amortiſation getilgten Theile der Pfandbriefe vor der Uebergabe, das Reſiduum 
aber innerhalb dreier Jahre in drei gleichen jährlichen Raten zu bezahlen, 
i Die ſpeziellen Veraͤußerungs⸗Bedingungen liegen in unſerer Regiſtratur zur 
Einſicht bereit und werden in dem Licitations⸗Termine vorgelegt werden. Wir be⸗ 
merken noch, daß die Auswahl unter den Bietern ſich des Herrn Geheimen Staats 
Miniſters von Ladenberg vorbehalten haben, weshalb jeder Bietende bis zum 
Eingange dieſer Entſcheidung am fein Gebot gebunden bleibt, i 
Poſen, den 14. Februar 1841. f 
S Königliche Preuß. Regierung; SS 
Abthelung fuͤr die . der directen Steuern, Domainen und Bente, 8 
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2) Der Kaufmann Heimann Wongro⸗ 
witz aus Poſen und die unverehelichte 
Ulrike Löwenſtein aus Liegnitz, haben 
u Ehevertrages vom 26. Januar 
J. die Gemeinſchaft der Guͤter ausge⸗ 
8 die Gemeinſchaft des Erwerbes 
aber beibehalten „welches hierdurch zur 
offentlichen Kenntniß gebracht wird. 
Poſen, am 16. Februar 1841. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


Nothwendiger Verkauf. 
Lands und Stadtgericht zu 

: = Dofen, 
Das zu Zakrzewer Hauland, zur Herr⸗ 
ſchaft Dabrowka Poſener Kreiſes gehdrige, 
sub No. 24 belegene Grundſtuͤck, abge: 
ſchaͤtzt auf 620 Rthlr. zufolge der, nebſt 
Hypothekenſchein und Bedingungen i in der 
Regiſtratur einzuſehenden Taxe, fol a m 
11ten Juni 1841 Vormittags 11 
Uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle er 
ſtirt werden. : 


3) 


Alle unbekannten Real⸗ Prätendenten 
werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 


der Praͤkluſton ſpaͤteſtens in dieſem Ter⸗ 
mine zu melden. 
Die dem Aufenthalte nach unbekann⸗ 


dei Gläubiger, namentlich: der Chriſtoph 


Eduard Jerzomke, die Friederike Wilhel⸗ 
mine Neumann, der 
Neumann, der Johann Friedrich Zeuſch⸗ 
ner und die minorenne Anna Dorothea 


Zeuſchner reſp. deren Vormuͤnder werden 


hierzu öffentlich vorgeladen. 
Poſen, den 4. Februar 1841. 
— 


pe 


growitz, kupiec tuteyszy i 


ilhelm Emanuel 


Podaie sg ninieyszem do wiado- 
mosci publiczney, Ze Heymann Won 
Ulryka 
Loewenstein z Ligniey, kontraktem 
przedslubnym 2 dnia 26. Stycznia 7. 
biez. wspolnos& maigtku . 
WspôInosé dorobku 28 nie. a 


Poznan, dnia 16. Lutego 184r, 
Fréi 84d Ziemsko- „ 


Sprzedai kon S 
Sad Ziemsko mie ys k I 

a w Poznaniu. 

: Grunt w Zakrzewskich hollendrach’ 
do maistno$ci Dabrowki w powiecie 
Poznariskim nalezacych, pod Nr. 24 


‚poloZony, oszacowany na 630 Fal. ; 
wedle taxy, moggcey bye Praeyrza- 


ney wraz 2 wykazem hypotecznym 3 
warunkami w Registraturze, ma by& 
dnia 11. Czerwca 1841 przed 


poludniem o godzinie 11tdy w miey- 


seu zwyklem Posiedaen . 


sprzedany. 


Wszyscy niewiadomi pretendenei 
realni wzywaig sig, aZeby sig pod 
uniknieniem prekluzyi zglosili nay- 


‚poZniey w terminie oznaczonym. 


Niewiadomi 2 pobytu wierzyciele 
Krysztof Eduärd Jerzomke, Fryde- 
ryka Wilhelma Neumann; Wilhelm ` 
Emanuel Neumann, Jan Fryderyk 
Zeuschner i maloletnia Anna Dorota 
Zeuschner i respective tychze opie- 
kunowie WEE Sie SECH 
publicznie. 

Poznan, dnia 4. Zutego 1841. 


) 


KR Ediktalvorladung der Gläubiger 


4) Ediktal⸗Citatton. ueber den 
Nachlaß des am 8. Januar 1838. hier⸗ 
ſelbſt verſtorbenen Buͤrgers Mathias Weſ⸗ 
ſolowski iſt der erbſchaftliche eru 
„Prozeß erdffuet worden. 

Zur Anmeldung der Forderungen an 


den Nachlaß iſt ein Termin auf den 
17 ten Mai früh um 10 Uhr vor dem 


Herrn Ober⸗L.⸗Gerichts⸗Aſſeſſor v. Richt: 


hofen im hieſigen Gerſchtsgebaͤude ange⸗ 


ſetzt, und werden alle unbekannten Glaͤu⸗ 
biger hierdurch vorgelgden, entweder per⸗ 
ſöoͤnlich, oder durch geſetzlich zulaͤßlge Bes 
vollmaͤchtigte, wozu ihnen die hieſigen 
Juſtiz⸗Kommiſſarien Sobeski und Keller⸗ 


mann in Vorſchlag gebracht werden, in 


dem Termine zu erſcheinen, widrigen⸗ 
falls fie te aller ihrer etwanigen Vorrechte 
verluſtig erklart und mit ihren Forderun⸗ 
gen nur au Das jenige, was nach Be⸗ 
friedigung der ſich meldenden Gläubiger 
von der Maſſe noch übrig bleibt, werden 
verwieſen werden 
Gneſen, den 29. Januar 1841. 


Saa, SE und Stadtgericht. 


Zapozew edylialny. 
staloscig obywatela Mateusza Wessos 
lowskiego na dniu 8. Stycznia 1338 
roku zınarlego, process sukcessyino» 
likwidacyiny otworzony 'zostal, 

Celem podania pretensyi do DEEN 
Seat termin na dien 19. Maja 
r. b. zrana o godzinie fotéy przed 
W. Assess. Richthofen w Sadie tür» 
teyszyın jest wyznaczony; 1 zapozy- 
waig sie ws2yscy wierzyciele niewia- 
domi ninieyszem, aby albo,osöbiscie 


lub przez pelnomocniköw f prawnie do 


tego upowaZnionych, w ktörym razie 
tuteyszi Kommissarze Sprawiedliwo- 
Sci Sobeskti i Kellermann sig przedsta= 
wiaig, w.terminie sig stawili,.w ra- 
zie przeciwnym zas wszelkich praw 
pierwszenstwa pozbawionemi i pre- 
tens yami swemi tylko do tego odesta= 
nemi zostang, co Dä zaspokoieniu 


wierzycieli sie 2glosie „ 2 
: massy pozestanie, 


Gniezno, dnia 29. Sa 1841. 
Kr Gl. 


in dem erbſchaftlichen Liquidations⸗ 


Prozeſſe über den Nachlaß des Han⸗ 5 


delsmanns Fiſchel Eckhaus. Bere 


ueber den, Nachlaß des am 28. Juli 
1836 zuSophiendorf todt gefundenen Han⸗ 
dels manns Fiſchel Eckhaus aus Obrzycko, 
iſt am heutigen Tage der erbſchaftliche 


Prozeß erdffnet worden. Der Termin 


zur Aumeldung aller Anſprüche an die 
Su Male me am nt Aten april 


3 SR 8 Eat" L 


Zopozen edyktalny de wierzycieli w 
— processie spadkowo- -likwidacyi- 
nn nad maigtkiem handlerza 
Fiszel Eckhaus. ? 

Nad pozostaloscig ‚hartlieres Fi- 


szel Eckhaus 2 Obrzycka, ktörege 2 
na dniu 28. Lipea 1836. wwsiZos 
otwo⸗ 
rzono dis 3 „ Jikwi 


fio wie umarlego znaleziono, 


dacyinxy 4 ; SCH 


Termin do boden beet, 


Nad pozo- 


Sad Ziemsko- EEN 


1844 Dorian um 10 Uhr vor dem 
Herrn Aſſeſſor eißleder im Portbelen⸗ 
1 wë Beet Gerichts an. 


. Wer fi in dießem Termine nicht meh 
det, mird mit feinen Anfprücheh an die 
Maſſe ausgeſchloſſen, und ihm deßhalb 
gegen die uͤbrigen Glaͤubiger ein ewiges 
Stillſchweigen es werden. 


pretensyi do massy ` konkursowdy, 
wyznaezony jest na dzien 19. 
Kwietnia r. b. godzing ro. przed 
pofudniem w izbie stron tuteyszego ` 
Sadu, przed Panem Assessorem 
Weissledrem. 

Kto sig w terminie tym nie zglosi, 
zöstanie 2 Pretensyg swoig do massy 


-. wylaczony i wieczne mu w.tey mie 


re milezenie przeciwko drugim wid» 


Samter, am 2. Dese 1841. 


König!. Land⸗ ine Stadtgericht. 


Nothwendiger Verkauf. 
Lands und Stadtgericht zu 
Wollte in. 
Die zu Unruhſtadt sub Nro. 252 je 
legene, den Schuhmacher Carl Friedrich 
und Anna Roſina geborene Roſt⸗Frieſe⸗ 


6) 


ſchen Eheleuten gehörige Bauſtelle, abge: 


ſchaͤtzt auf 5 Rthlr. zufolge der, nebſt 
Hypothekenſchein und Bedingungen in 
der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 
mit Einſchluß der auf derſelben noch haf⸗ 
tenden ruͤckſtaͤndigen Brandentſchaͤdigung 
im Betrage von 133 Rthlr. 8 ſgr. 4 pf. 
am 15. Juni d. J. Vormittags 10 Uhr 
an ordentlicher Ge E 
x werden. g : 


S Alle lernte feat: SE 


werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der, Praͤkluſion ſpateſtens in dieſem Ter⸗ 
mine zu melden. 
an ‚den: 3, Stan 1841. 


Lë 1 HE A 


regelen nakazanem zostanie. 
Szamotufy, dnia 2. Stycznia 1841. 
Kréi 83 d Ziemsko- mieyskl, 


Sege konieczna. EE 
84d Ziemsko-mieyski 
rw "Wolsztynie, ` 
“Place do zabudowania w Kargowie 
5885 No. 252 syluowany,. Karolowi 
Fryderykowi i Annie Rozynie 2 Ro- 
stow malzonkom Friese naleggcy, Ge 
szatowany 1) na 5 Tal. we die taxy, mo. 
gacey bye przeyrzaney wraz 2 wyka. 
zem hypoteczuym i i warunkami WRe⸗ 
gistraturze,, ma bye Wigcznie 2 na- S 
grodg ogniowg na tym2e jieszeze za- 
legig w Moie 133 Tal. 8 sgr, 4 fen. 
dnia 15. Czerwcar.b, przed pos 


Iudniem o godzinie lotey wmieyscu ` "` 


zwyklem posiedzen s3dowych spree. 
danz, 2 
Wszyscy: niewiadomi pretendenei 
realni wzywaig sig, azeby sig ppd 
uniknieniem prekluzyi zgtosili nay- 
1 w terminie oznaczonym, 
ren RS 3. Ee Zeg 
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7) Der Maurer Joſeph Schick aus 


Kursdorf und die Barbara Clara ver⸗ 
wittwete Haberland geb. Nerlich, haben 


mittelſt Ehevertrages vom 9. d. Mts. die 


Gemeinſchaft der Guͤter und des Erwer⸗ 
bes ausgeſchloſſen, welches hierdurch zur 
offentlichen Kenntniß gebracht wird. 
Frauſtadt, am 20. Februar 1841. 
Königl., Land» und Stadtgericht. 


Podaie sie ninieyszem do wiado- 
mosci publiczney, ze mularz JGzef 
Schick, 2 Kursdorfu i Barbara Klara 
2 Nerlichöw owdowiala Haberland, 
kontraktem przedslubnym z dnia g. 
b. m. wspölnosé waiatku i dorobku 
wylaezyli miedzy sobg. 

Wschowa, dnia 20. Lutego 1841. 
Kréi, Sad Ziemsko-mieyski. 


8) Sdiktalvorladung. ueber die 
unzulängliche Nachlaß⸗Maſſe der Iſaac 
und Bune Oſtrowskiſchen Eheleute, iſt 
am heutigen Tage der abgekuͤrzte Kon⸗ 
kurs⸗Prozeß eröffnet worden. 


Der Termin zur Anmeldung aller An⸗ : 


Toräche an die Konkursmaſſe ſteht am 
Sten April 1844. Vormittags um 
9 Uhr vor dem Herrn Aſſeſſor Schottki 


Zapozew- edyſtalny. Nad nie- 
wystarczaigcy massg 2 pozostalosci 
Izaaka i Bune malZonköw Ostrow⸗ 
skich otworzono dzis skröcony pro- 
ces konkursowy. 

Termin do podanıa wszystkich 
pretensyi do massy konkursowey 
wWyznaczony iest na dzien 580 


Kwietnia 184 1 godzing g. przed 


im Parthelenzimmer des hieſi Wa Ge, poludniem w izbie stron tuteyszego 


richts an. 


Wer ſich in Veto Termine nicht mel: 
det, wird mit feinen. Anſpruͤchen an die 


Eug ausgeſchloſſen, und ihm deshalb 


gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges 


Stillſchweigen auferlegt werden. 
Kempen, am 31. Oktober 1840. 
Ze Land⸗ und SB 


Lothwendiger Verkauf 
, Det? und Stadt⸗Gericht u 
Kempen. 
Das in der Stadt Kempen sub No. 


Sad przed Ur. Schottki Assessorem, 
Kto sig w. terminie tym niezglosi, 
zostanie z pretensya swoig do massy 
wylaczony i wieczne muwtey mierze 
milezenie przeciwko drugim wierzy- 


cielom nakazaneın zostanie. 


Kempno, dnia 31, Pazdz. 1840. 
Ng. 82d Ziemsko- Be 


Iprzedaz 125% S 
E -mieyski 
N Kempnie. 
N W miescie Kempnie 


133. belegene, zur Concursmaſſe der pod Nm. 133. systuowane, do massy 
Iſaac und Bune Oſtrowskiſchen Eheleute konkursowey Izaaka i Bune malzůon- 
gehdrige Grundſtück, abgeſchaͤtzt auf köw Ostrowskieh nalezace, oszaco- 
177 Kehle, 15 for zufolge ber, nebst wane na 177. Tal. 15 sen, wedle” 


—— 


4 


Sperkertabe SE See in 
der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 


am Hten April 1841. Vormittags 
9 Abr an ordentlicher ae ſub⸗ 
haſtirt werben, 8 


Alle unbekannten Real⸗Praͤtendenten 
werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der Praͤcluſion ſpͤteſtens in ee Ter⸗ 
mine zu melden. i 

Die dem Aufenthalte nach bidde nen 
Gläubiger der Iſaae und Bune Oſtro⸗ 
wskiſchen Eheleute werden hierzu offent⸗ 
lich vorgeladen. % 

Kempen, den 30. October 1840, 
Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. 
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taxy, moggeey- 5764 praeyrzandy Wraz 
2 wykazem hypotecznym 4 warunka ` 
mi W Registraturze, ma by& du 12 5. 
Kwielnia 1841 przed potudniem 
o godzinie grey’ w wieyscu zwykiem 
posiedzen sgdowych sprzedane, — 
Wszyscy niewiadomi pretendenci, 
realni 'wzywaig sig, azeby sie pod 
uniknieniem prekluzyi zglosili SEN S 
pöZniey w terminie oznaczonym. 
Niewiadomi 2 pobytu wierzyciele 
Izaak i Bune malzonkowie Ostro- 
WSC y zapozywaig sig ninieysz em pu- 
blicznie, 
Kempno; dnia 30. Pa2dz. 4848. SE 
E61. Sad. Ziemsko-mieyski, 


10) Der Krüger Johann Furch und 
deſſen Ehefrau Johanna Charlotte geb. 
Dickhof, beide aus Joſephsruh, haben 
mittelſt Ehevertrages vom 10. Februar 
1841 die Gemeinſchaft der Guͤter und 
des Erwerbes ausgeſchloſſen, welches 
bierdurch zur öffentlichen niet ges 
bracht wird, 


Schneidemühl, am 13. Febr. 1841. g 


SE Land⸗ und Stadtgericht. 


11) Bekannempachung⸗ Die Fran⸗ 
eiska geborne Piwanska jetzt verehelichte 


Matuſzkiewicz, hat bei der ihr am heuti⸗ 
gen Tage ertheilten Großjaͤhrigkeits⸗Er⸗ 


klaͤrung auf Ausſchließung der Guͤterge⸗ 
meinſchaft mit ihrem Ehemanne Tiſchler 
Andreas Matuſzkiewicz angetragen „was 
hiermit oͤffentlich bekannt gemacht wird. 


Inowraclaw, den 21. December 1840. 


S Koͤnigl. Lande und 3 


Podaie sie ninieyszem do pübli- 
czney wiadomosci, "Ze Jan Furch 
karczmarz i Joanna Charlotta Furch 
2 domu Dickhof, öbydwa 2 Josephs - 
ruhe, kontraktem przedslubnym 2 d. 
10. Lutego 1841 wspolno$6 maiatku 
i dorobku Siss, 


Pita, dnia 13. , Lutego 1841. 
Krol. 82d Ziemsko- Sab 


Obwieszezenie. Franciszka 2 Pi- 
wanskich zamezna Matuszkiewiez, 
przy udzielongy oneyZe w dniu der 
sieyszym pelnoletnogci, na wylacze- 
nie wspolnosci maigtku, 2 iey mal. 
Zonkiem Andrzejem Matuszkiewicz 
wniosla, co ninieyszem do publi- 
czney wiadomosci sie podaie. 

Inowractaw, d. 21. Grudnia 1840. 
Krol. 83d Ziemsko-mieyski. 


88 et 


12) Publicandum. Zum meiſtbietenden Verkauf gegen gleich baare Vezah⸗ 
lung einer Quantität Eichen⸗, Erlen⸗ und Pappeln⸗Kloben, Knüppel⸗ und Reiſig⸗ 
Holzes, in dem Belaufe Luiſenhain ſteht ein Termin auf den 15tem d. Mts. 
von 9 bis 12 Uhr Vormittags an Ort und Stelle an, wozu Kaufluſtige hierdurch 
eingeladen werden. Ludwigsberg, am 4. Maͤrz 1841. SS 
RSS Königliche Oberfoͤrſterei Moſchin. 


13) Große Moͤbel⸗Auktion. Montag den 13. Maͤrz und den darauf fol⸗ 
genden Tagen des Vormittags von 10 — 1 und des Nachmittags von 3 — 5 Uhr 
ſollen in dem großen Saale des Hötel de Saxe verſchiedene Möbel in allen Holz⸗ 
arten, Spiegel und ein Fluͤgel⸗Fortepiano, gegen ſogleich baare Bezahlung ver⸗ 

auktionirt. Das Speziellere wird durch Anſchlagszettel bekannt gemacht. 5 


Anſchuͤtz, Kauptm. a. D. und Königl. Auktions ⸗Commiſſarlus. 


14) Schaafoleh⸗ Verkauf. Auf der Herrſchaft Freyhan, Militſcher 
Kreis, eine Meile von Krotoſchin ſtehen 1000 Stuck Schaafe Muttern und Schoͤpſe 
1 bis 4 Jahr alt, zum Verkauf mit und ohne Wolle. Die Heerden ſind ganz ge⸗ 
fund und frei von jeder erblichen Krankheit. - Käufer wollen gefaͤlligſt den Tag zur 
Beſichtigung der Schaafe bei Unterzeichnetem anmelden. REES 
Schloß Freyhan, den 5. März 1841. Cretu, ir; 
ar. General⸗Bevollmaͤchtigter der Fr.⸗M. Standesherrſchaft. 


150 8 De Venoge Champagner, iſt eingetroffen. J. M. Lauk, Markt No. 77. 
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46) Sch habe 4 gute Pferdes Geſchirre billg zu verkaufen. | 
Eech Th. Bandelow, Gerberſtr. 19. 


175 2 powodu zmiany mieszkania mego bade sprzedawal w.Gniesnie. 
dnia 15. m. b. przez publiezng licytacyg rozmaite rzeczy, jako to: meble, 
sprzety gospodarskie i t, d. „ Zychlifiskie 5 
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